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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein VI : DJK Concordia Fürth V 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:15 Uhr

TSV Stein VI gegen DJK Concordia Fürth V 3:7

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
DJK Concordia Fürth V im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) beim TSV Stein VI fest. Die Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am
Mittwochabend unter anderem davon, dass der TSV Stein VI mit 2 Ersatzspielern antrat. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Heinz Trossmann, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Den Start machten die Doppel. Unglücklich waren Swoboda / Banholzer in der Begegnung gegen
Waldvogel / Trossmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Zeipelt / Hehn bei
ihrer 1:3-Niederlage von Röckert / Melzer dann doch niedergerungen worden. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis
Wolfgang Swoboda seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Heinz Trossmann hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Richard Waldvogel eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Horst Zeipelt gewann gegen Richard Waldvogel mit 3:2. Wenig später ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Christian Banholzer gegen Lucas Melzer hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Alfred Hehn gegen Adalbert Röckert. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Wolfgang Swoboda gelang es derweil Richard Waldvogel zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinz Trossmann wurden
Horst Zeipelt dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:1-Erfolg von Christian
Banholzer gegen Adalbert Röckert ging nur der erste Satz verloren. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Stein VI 3 Punkte, DJK Concordia Fürth V 6
Punkte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alfred Hehn das Match gegen Lucas Melzer mit 1:3 verlor.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Stein VI geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022 gegen den
SC 04 Schwabach VI, während die DJK Concordia Fürth V am 08.11.2022 gegen den TV 1848
Schwabach VIII antritt.

 Statistik:
 TSV Stein VI

Doppel: Swoboda / Banholzer 0:1, Zeipelt / Hehn 0:1 
Einzel: W. Swoboda 1:1, H. Zeipelt 1:1, C. Banholzer 1:1, A. Hehn 0:2 
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 DJK Concordia Fürth V
Doppel: Waldvogel / Trossmann 1:0, Röckert / Melzer 1:0 
Einzel: R. Waldvogel 0:2, H. Trossmann 2:0, A. Röckert 1:1, L. Melzer 2:0


